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Wort aus dem Vorstand
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Vorwort
Das Fussballjahr 2022 ist untypi-
scherweise mit der Fussball-WM in 
Katar zu Ende gegangen. Fussball-
WM schauen und gleichzeitige Mar-
co Odermatt die Daumen drücken, 
das ist sicher vielen komisch vorge-
kommen. Eine WM-Euphorie ist nicht 
wirklich bei uns aufgekommen, was 
evtl. auch mit dem ernüchternden Re-
sultat unserer Mannschaft im Achtelfi-
nale zu tun hat. Aber sind wir manch-
mal nicht einfach zu wenig offen für 
Neues oder Anderes aus unserem 
täglichen Alltag? Fussballstadien zu 
bauen nur für ein paar WM-Spiele ist 
unbestritten unverhältnismässig. Aber 
einmal etwas anderes probieren, an-
dere Sichten und Bedürfnisse anhö-
ren und verstehen, da haben wir alle 
manchmal noch viel Potential.
So hatten auch wir im Fussballjahr 
2022 teilweise das Gefühl, dass vie-
le Personen ihren gewohnten Alltag 
nicht mit zusätzlichen ehrenamtlichen 
Stunden belasten oder aus der Reihe 
bringen wollen. Normalerweise steht 
an dieser Stelle immer das «Wort des 
Präsidenten». Da wir leider das zwei-
te Halbjahr 2022 ohne Präsidenten 
dastanden, wurde diese Rubrik nun 
leicht abgeändert. Glücklicherweise 
konnten nun in der Zwischenzeit die 
bestehenden und bevorstehenden 
Vakanzen im Vorstand vollständig 
besetzt werden. Dieser positive Ab-
schluss im Kalenderjahr 2022 soll 
Mut und Hoffnung für das Fussball-
jahr 2023 geben.

Rückblick Vorrunde
Die Aktivmannschaften zeigten nicht 
unbedingt eine starke und erfolgrei-
che Vorrunde. Der Start der 1. Mann-
schaft mit ihrem neuen Trainerduo 
Jürg Lattmann / Mario Anliker verlief 
zwar gut und vielversprechend. Der 
Knackpunkt war aus unserer Sicht 
das Ausgleichgegentor in letzter Se-
kunde im Auswärtsspiel gegen Wol-
husen. Anschliessend konnten in den 
restlichen 7 Meisterschaftsspielen 
nur noch 4 Punkte eingefahren wer-
den. So belegt man mit nur gerade 2 
Punkten Abstand zum Abstiegsplatz 
den enttäuschenden 8. Platz. Mit der 
Rückkehr von verletzten Spielern und 
einer guten Vorbereitung sind wir 
aber überzeugt, dass im Frühling der 
Trend gegen oben geht. 
Die 2. Mannschaft startete ebenfalls 
mit Ambitionen in die Meisterschaft 
und im 5. Liga-Cup. Die ersten bei-
den Hürden im Cup konnten über-
standen werden, im Achtelfinale 
gegen Altdorf kam dann leider das 
aus. Das Team zeigte aber in diesen 
Spielen, dass Potential vorhanden ist 
und dass man sich im Frühling vom 
momentanen 6. Platz in der Meister-
schaft nach oben verschieben will. 
Bei der Spielvereinigung 30+ mit 
dem FC Dagmersellen konnten wir 
in dieser Vorrunde leider nur noch 3 
Mitglieder stellen. Erfreulicherweise 
fand das Plauschtraining der Algroa-
ner-Oldies nach den Sommerferien 
praktisch immer wieder statt. Sogar 
am Mittwoch zwischen Weihnachten 
und Neujahr trainierten die Oldies in 
der Halle! Grosses Kompliment an 
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alle und insbesondere an die beiden 
neuen Verantwortlichen Köbu und 
Marco.
Die Juniorenabteilung konnten zum 
Teil schöne Erfolge und gemeinsame 
tolle Erlebnisse zusammen feiern. 
Ein herzliches Dankeschön hier allen 
Trainern und Betreuern für ihre im-
mense Arbeit zu Gunsten des Nach-
wuchses. 
Die detaillierten Berichte der einzel-
nen Teams können wie gewohnt in 
dieser Ausgabe gelesen werden.

Hiltbrunnenchilbi
Die Hiltbrunnenchilbi fand wieder 
am ersten September-Wochenende  
statt. Es war wiederum ein toller Er-
folg, obwohl das Wetter diesmal 
am Samstag nicht wohl gesinnt war. 
Besten Dank den beiden Vereinen 
Tunnuschränzer und Spielplatzver-
ein für die super und unkomplizierte 
Zusammenarbeit und natürlich allen 
Helfern.

GV
Am 26. August fand die 56. ordent-
liche GV im Rest. Löwen statt. Unser 
langjähriger Präsident Südi leitete 
dabei seine 11. und letzte GV. Ein 
Ersatz konnte dazumal leider noch 
nicht gefunden werden. Für Daniel 
Gut, der auch auf diese GV zurück-
trat, konnte glücklicherweise kurz 
vor der Versammlung mit Alexandra 
Schneeberger, eine Nachfolgerin ge-
funden und gewählt werden. Lukas 
Wolf, der ebenfalls demissionierte, 
hatte mitgeteilt, dass er bis Ende 
Kalenderjahr noch mithelfe. Die ein-
gesetzte Findungskommission, unter 
der Leitung von Ehrenpräsident Rolf 
Meyer, machte sich anschliessend 

auf die Suche. Danke enormen Ein-
satz dieser Kommission konnte glück-
licherweise für am 23. November 
eine ausserordentliche GV einbe-
rufen werden. Mit Stefan Koller als 
neuer Präsident, Kilian Affentranger 
und Andreas «Höfi» Hofer konnte 
nun der Vorstand wieder komplettiert 
werden, welcher so ab 01. Januar 
2023 in dieser neuen Zusammen-
setzung den Verein führt. Den neuen 
Vorstandsmitgliedern sowie der gan-
zen Findungskommission gebührt ein 
grosses Dankeschön für ihr Engage-
ment für den FC ALGRO.

Hallenturnier
Nach den letzten beiden coronabe-
dingten Absagen fand endlich am 
Wochenende vom 10./11. Dezem-
ber das Hallenturnier wieder einmal 
statt. Dabei wurde erstmals auf die 
Austragung eines «Grümpelturniers» 
verzichtet und es fanden Turniere für 
die F-, E- und D-Junioren statt. Diese 
erste Austragung zeigte, dass der 
eingeschlagene Weg der Richtige 
ist. Optimierungspotential gibt es auf 
jeden Fall. Es gilt jetzt Verbesserun-
gen zu erkennen und für die nächste 
Austragung im Dezember 2023 die-
se umzusetzen. Ein separater Bericht 
des Hallenturniers ist auch in dieser 
Ausgabe vorhanden. Der Vorstand 
dankt allen Helfern und Helferinnen 
für die Mithilfe und besonders dem 
OK für die Organisation und Umset-
zung.

Dank und Wünsche
Wir danken allen Fans, Supportern, 
Sponsoren und ehrenamtlichen 
Helfern für ihre grosse und wert-
volle Unterstützung zu Gunsten des 
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FC ALGRO. Es ist heutzutage nicht 
selbstverständlich, Zeit oder/und ein 
finan zieller Zuschuss für einen Verein 
aufzubringen. Ohne alle diese ehren-
amtlichen Helfer und allen Spon-
soren, ob gross oder klein, könnte 
ein Dorfverein wie wir es sind, nicht 
existieren.Vereine, in welcher Sport-
art auch immer, sind wichtiger denn 
je, um der Jugend eine sinnvolle und 
prägende Freizeitbeschäftigung zu 
bieten.
Bei der Veröffentlichung dieser Aus-
gabe hat das neue Jahr 2023 bereits 

angefangen und man ist teilweise be-
reits in der Vorbereitung für die Rück-
runde. Wir möchten es aber trotzdem 
nicht unterlassen, allen Lesern und 
Leserinnen für das Jahr 2023 alles 
Gute, viel Glück und Zufriedenheit 
und viele grossartige und eindrück-
liche Erlebnisse zu wünschen. Gerne 
sieht man sich im Jahr 2023 einmal 
auf dem Ängelgehr.

Vorstand FC ALGRO
Bericht vom 30. Dezember 2022

Ausserordentliche GV

Nur drei Monate nach der ordentli-
chen GV lud der Vorstand neuerlich 
zu einer ausserordentlichen GV ein. 
Benedikt Unternährer konnte 53 Mit-
glieder im Clubhaus begrüssen. Als 
Traktanden standen die Wahl eines 
Präsidenten und zwei weitere Vor-
standsmitglieder an.

Durch die Findungskommission, ge-
führt vom Ehrenpräsidenten Rolf Mey-
er, wurde nach dem Rücktritt von Prä-
sident Thomas Leimgruber ein neuer 
Präsident gesucht. Die Kommission 
wurde fündig. Als neuer Präsident 
wurde der ehemalige Fussballspie-
ler der ersten Mannschaft, 24 Jahre 

als Juniorentrainer und Junioren Ob-
mann Stefan Koller einstimmig und 
mit grossem Applaus gewählt. Die 
beiden weiteren Kandidaten in den 
Personen Kilian Affentranger und 
Andreas Hofer, zwei langjährige 
Spieler aus der ersten Mannschaft, 
wurden ebenfalls einstimmig und 
unter riesigen Applaus gewählt. Die 
beiden neuen Vorstandsmitglieder 
werden der neuen Sportkommission 
vorstehen. 

Die ALGRO Familie wünscht den neu-
en Vorstands- Mitgliedern eine ruhige 
und sichere Hand im neuen Amt.
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1. Mannschaft
Neue Saison neuer Trainer. Um sich 
besser kennen zu lernen wurde mit 
der 1. Mannschaft vereinbart nach 
dem letzten Meisterschaftsspiel den 
Juni durch zu Trainieren. Und da ja 
im Juni noch keine Sommerferien an-
standen, waren auch die Trainings 
gut besucht.
Ab Anfang Juli wurden dann die 
Sommerferien eingeläutet und wie es 
im Amateurfussball Gang und Gäbe 
ist, sind die Absenzen deutlich mehr 
geworden. Es standen jedoch immer 
genügend Spieler für die Vorberei-
tungsspiele zur Verfügung. Was in 
dieser Zeit auch immer gerne genutzt 
wird, sind die Junioren Spieler die 
in die Sommervorbereitung mit ein-
bezogen werden. Und siehe da, es 
findet sich auch 1– 2 Trouvaille die 
bis anhin nicht auf dem Schirm der 
Verantwortlichen standen. 

Die Vorbereitungsspiele sind natür-
lich zum Ausprobieren und Testen 
da, wie sich die anwesenden Spie-
ler bewähren. Da spielt das Resultat 
nicht immer eine zentrale Rolle.
Als es dann langsam Richtung erstes 
Cupspiel ging, waren auch die bis 
anhin in den Ferien weilenden Spie-
ler wieder am Trainingsbetrieb in-
volviert. Und die Reise nach Weggis 
konnte in Angriff genommen werden. 
Das Cupspiel wurde unter sommerli-
chen Temperaturen ausgetragen. Der 
SC Weggis wollte gegen uns auch 
fussballerisch mitspielen. Dies kam 
uns natürlich sehr entgegen, was 
schlussendlich mit einem Schluss-
resultat von 8:0 für uns ausfiel. Das 
sich dabei insgesamt sechs Spie-
ler in die Torschützenliste einreihen 
konnten gefiel natürlich dem Trainer-
team. Nun hat es noch ein Testspiel 
auf Wettkampf-Modus gebraucht, um 

— 9
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auch das 1. Meisterschaftsspiel zu 
simulieren. Als es dann am 1. Meis-
terschaftsspiel endlich losging um 
Punkte zu fighten, kam der FC Ruswil 
gerade recht. War dieser doch noch 
im Juni an den Aufstiegsspielen zur 
2. Liga beteiligt. 
Schlussendlich konnte da in einem 
sehr guten Spiel die ersten 3 Punkte 
eingefahren werden. Voller Euphorie 
sind wir dann zu unserem ersten Aus-
wärtsspiel nach Reiden gereist. 
Die Sache ist schnell erzählt. Wir 
konnten in keiner Weise an das 
Heim spiel eine Woche früher an-
knüpfen. Von daher haben wir ver-
dient 3:0 verloren.

Dann ging es Schlag auf Schlag. Zu-
erst haben wir am Donnerstag unter 
der Woche im Heimspiel den FC 
Escholzmatt- Marbach mit einer 5:0 
Packung nach Hause geschickt. Und 
am Sonntag darauf folgte das Spiel 
in Wolhusen. Auf dem doch sehr klei-
nen Platz in Wolhusen ging es gleich 
zur Sache. Der Heimklub versuchte 
nur mit langen Bällen das Spielfeld 
zu überbrücken was ja bei einem so 
kurzen Spielfeld nicht schwierig ist. 
Wir waren gut darauf vorbereitet und 
liessen den Ball gut in unseren Reihen 
laufen. Wir gingen auch verdient 1:0 

in Führung. Doch eben ein langer 
Ball wurde uns halt doch zum Ver-
hängnis zum 1:1. Und wieder konn-
ten wir darauf reagieren und sind mit 
weiteren 2 Toren in Front gegangen. 
Als plötzlich der Schiedsrichter ein 
Handspiel von einem  ALGRO Spie-
ler im Strafraum ahndete, verstanden 
die Spieler die Welt nicht mehr (beim 
Foto was im REGIOfussball.ch veröf-
fentlicht wurde, war klar der Kopfball 
des ALGRO Spielers zu sehen). Und 
so ging es 3:2 für den FC ALGRO in 
die Pause. 
Die zweite Hälfte ist schnell erzählt, 
wir spielten den FC Wolhusen fast 
schwindlig, sündigten jedoch im Ab-
schluss zu sehr und dann kommt es 
halt mal so wie es muss … der FC 
Wolhusen traf spät in der Nachspiel-
zeit zum 3:3 Ausgleich.
Da waren wir natürlich bedient und 
verliessen an diesem Sonntag das 
Spielfeld mit hängenden Köpfen.
Beim Heimspiel gegen den FC Sur-
see2 wollten wir die nächsten 3 
Punkte einfahren. Jedoch hatte der 
Gegner etwas dagegen. Stand es in 
der Halbzeit 0:1 für Sursee, ging es 
nach dem Pausentee sehr schnell und 
schon stand es nach 54 Min. 0:3. 
Wir konnten uns danach noch in 
das Spiel zurückkämpfen und ab der 
75. Min. stand es dann 2:3. Jedoch 
konnte dann die letzten 20 Min. kei-
ne wirkliche Torchance von uns her-
ausgespielt werden und somit waren 
die weiteren 3 Punkte weg. 
Als am Samstag darauf bei unserem 
2. Heimspiel hintereinander der Spit-
zenreiter FC Grosswangen-Ettiswil 
auf dem Aengelgehr zu Gast war, 
wollten wir uns von der besten Seite 
zeigen. Wir starteten beherzt in das 
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Spiel. Und in der 36. Min. konnten 
wir uns auch belohnen. Also stand 
es 1:0 für uns, und dies absolut nicht 
unverdient. So ging es dann auch in 
die Pause. Dabei wollten wir aus der 
Pause kommend weiter Druck nach 
vorne ausführen und den Gegner 
nicht in den Abschluss kommen zu 
lassen. Es blieb beim Versuch, nur 4 
Min. nach Anpfiff stand es 1:1. Doch 
liessen wir uns dadurch nicht entmu-
tigen und spielten weiter nach vorne. 

Als es dann kurz vor Schluss für uns 
noch zu einem vielversprechenden 
Freistoss kam, nahm unser Spieler 
Anlauf und knallte den Ball Richtung 
Tor. Der Torhüter hätte keine Abwehr-
Chance gehabt, doch stand leider 
ein eigener ALGRO Spieler hinter 
der Mauer und konnte dem Geschoss 
nicht mehr ausweichen und lenkte 
den Ball am Tor vorbei. Somit blieb 
es schlussendlich beim 1:1.
Mit diesem Punkt ging es in den 
1/16-Final des IFV Cup. Die 2 Run-
de konnten wir mit einem Freilos 
aussetzen. Wir mussten dann nach 
Rothenburg, der ja aus der 2. Liga 
abgestiegen ist und sicherlich gleich 
wieder da hinmöchte. Wir begannen 
das Spiel voll motiviert und legten 
wie die Feuerwehr los. Und nach 
gespielten 19 Min. stand es 2:0 für 
uns. Leider setzte sich unser Spieler 
Pech fort, dass bei jedem Spiel ein 
Spieler verletzungsbedingt das Spiel-
feld verlassen muss. Entweder sind 
die Fussbänder bei Zweikämpfen 
gerissen, oder die Nasen brechen 
beim unglücklichen Hinfallen. Jedoch 
sind die Ausfälle nicht durch über-
triebene Härte des Gegners passiert. 
Zurück zum Spiel, auch passierte da 

der Fehler zu früh in der 2. Halbzeit 
und der FC Rothenburg kam in der 
56. Min. zum Anschlusstreffer. Jetzt 
mussten wir mit Mann und Maus ver-
teidigen, waren wir doch zum Spiel 
nur mit 3 Ersatz-Spielern angereist. 
Nochmals 20 Min. später ist halt der 
Ausgleich zum 2:2 gefallen. Hätten 
die Rothenburger nicht einen Torhüter 
von über 190 cm im Tor gehabt, hät-
ten wir in der 90 Min. wohl das Sieg-
bringende 3:2 erzielt. So kam es halt 
zur Verlängerung und da ging es uns 
einfach zu schnell … 95. Min. 3:2, 
97. Min. 4:2 für Rothenburg. Wir 
konnten darauf einfach nicht mehr 
reagieren. Also verabschiedeten wir 
uns dieses Jahr vom Cup.

Es ging nun an das Auswärtsspiel 
nach Dagmersellen. Da versuchten 
wir halt auch durch einige Spieler 
die gefehlt haben aus einer kontrol-
lierten Defensive zum Erfolg zu kom-
men. Leider ist durch zwei leichte 
Fehler der FC Dagmersellen ab der 
61. Min. 2.0 in Führung gegangen. 
Doch hatte unsere Mannschaft den 
Kopf nicht hängen gelassen und wir 
konnten den Anschlusstreffer erzie-
len. Und plötzlich waren wir im Spiel 
zurück, mit etwas mehr Wettkampf-
glück hätte wir es noch fast zum 2:2 
geschafft. Doch es blieb beim 2:1 für 
den FC Dagmersellen.

— 13
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Langsam wurde die Lage in der Ta-
belle ungemütlich. Wir standen nicht 
da, wo wir eigentlich hinwollten. 
Da kam unserer Meinung nach der 
Tabellenletzte gerade recht. Wir ha-
ben uns im Training gut vorbereitet 
und waren bereit für das Heimspiel 
gegen den FC Nottwil. Der eine oder 
andere konnte auch wieder mit da-
bei sein und die Personaldecke hat 
sich leicht verbessert. 

Der Schiedsrichter Piff das Spiel an. 
Jedoch wurde schnell klar, dass der 
FC Nottwil nicht die Reise nach Alt-
büron antrat, um die 3 Punkte Kampf-
los zu überlassen. Es knorzte die ers-
te Hälfte und Torraumszenen waren 
Mangelware. Oder wie war das mit 
dem Lattenschuss oder halt den Arm 
voll ausgestreckt den Abschluss auf 
das Tor verhindert. 
Es hätte also zur Pause schon eine Füh-
rung vom Heimteam sein können. Die 
Pausenansprache des Trainerteams 
war klar, weiter nach vorne Spielen 
und mit Überzeugung den Abschluss 
suchen. Jedoch auch die Defensive 
gut organisieren, da die Nottwiler in 
der Offensive pfeilschnelle Stürmer 
stellte. Und eben so ein weiter Ball 
aus der Verteidigung schickte den 
Nottwiler Stürmer auf den Weg und 
dieser liess sich nicht zweimal bitten 
und es stand 0:1 für den Gegner. Die 

 

letzten 15 Min. spielten wir nur noch 
auf das Tor des FC Nottwil. Und als 
dann der ALGRO Spieler im 16er 
von den Beinen geholt wurde und 
die Pfeiffe des Schiedsrichters stumm 
blieb, war auch klar, dass eine wei-
tere Niederlage des Heimteams zu 
Stande kam.
Das nächste Spiel war dann in Wau-
wil. Was da für ein Spielfeld vor-
gefunden wurde, verdient das Wort 
Fussballplatz nicht. Und trotzdem ha-
ben wir uns einiges vorgenommen, 
um Punkte von da mitzunehmen. Es 
ging gleich gut los und in der 4. Min. 
konnten wir schon einen Elfmeter tre-
ten. Dieser wurde souverän zur 1:0 
Führung für den FC ALGRO verwer-
tet. Auch danach hatten wir bis zur 
25. Min. mehr Spielanteile und hät-
ten doch das Resultat erhöhen müs-
sen. Und auf einmal gab es wie ein 
Bruch im Spiel des Gastes. Der FC 
Wauwil kam von Minute zu Minute 
besser in die Partie. Was dann noch 
in der ersten Halbzeit zum Ausgleich 
führte. 

In der zweiten Halbzeit ging das 
Heimteam mit einem guten Konter 
2:1 in Führung. Dieser konnte mit 
viel Aufwand vom FC ALGRO zum 
2:2 ausgeglichen werden. Danach 
war wieder Schluss mit den Angriff-
Bemühungen des Gastes. Am Schluss 
stand die nächste Niederlage mit 4:2 
klar.
Zum letzten Heimspiel war der FC 
Buttisholz zu Gast. Auch dieser steht 
ganz sicher nicht da wo er im Mo-
ment ist. Wir konnten unsere Mann-
schaft gut auf dieses Spiel vorberei-
ten. Wir wussten um was es ging und 
wollten von der ersten Minute an be-
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reit sein. Das Spiel war jetzt nicht der 
allerbeste Leckerbissen und trotzdem 
konnten wir dieses Heimspiel mit 2:0 
für uns entscheiden. 
So jetzt kam noch das Spiel der Spie-
le für den FC ALGRO, Gegner Zell! 
So wurde es mir auf alle Fälle erklärt. 
Die letzte Meisterschaftswoche ende-
te mit einer guten Trainingsleistung. 
Auch Spieler die eigentlich eine Bän-
derverletzung haben und sich trotz-
dem zur Verfügung stellten. Noch-
mals bestes Herbstwetter und los 
ging das Spiel. Schnell konnten wir 
1:0 in Führung gehen. Leider passier-
te durch einen leichten Abwehrfehler 
der Ausgleich zum 1:1. Wir liessen 
uns nicht unterkriegen und konnten 
nochmals zulegen. Die Folge war die 
2:1 Führung, so ging es in die Pause. 
Das Trainerteam appellierte an die 
Mannschaft, die zweite Hälfte kon-
zentriert zu beginnen und sich gegen-
seitig abzusichern. Achtung fertig los 
und der Ball lag schon wieder im Tor 
des FC ALGRO … Es stand also wi-
der Unentschieden. Nun ging es hin 

und her, halb Chance für die einen 
oder anderen. Zu wenig Genauig-
keit war bei beiden Mannschaften 
Trumpf. Und so kam es dann, wie wir 
es uns schon in der ganzen Vorrunde 
schon gewohnt war, in der 80. und 
89. Min. konnte der FC Zell den 2ten 
und 3ten Penalty an diesem Sonntag 
treten und verwandeln. So stand es 
am Schluss 4:2 für den FC Zell.
Hier noch eine kleine Statistik: Bei 
Führung des FC ALGRO wurden ins-
gesamt 13 Punkte verschenkt. Ist der 
FC ALGRO in Rückstand geraten, 
konnten keine Punkte erobert wer-
den. 
Die Winter-Vorbereitung beginnt Mit-
te Januar. Wir werden hart arbeiten, 
um unsere Ziele zu erreichen. Das 
Team ist intakt und macht meinem 
Coach Mario und mir sehr viel Spass. 

Mario und ich danken allen, die 
unser Team in welcher Form auch im-
mer unterstützen. 
 

Jürg Lattmann

2. Mannschaft 
Die Vorbereitung der 2. Mannschaft 
für die neue Saison begann Anfang 
Juli, wie immer in der Sommervor-
bereitung waren aufgrund vielen 
Ferienabwesenheiten die Trainings 
durchschnittlich besucht. Aus unseren 
Vorbereitungsspielen heraus hat man 
jedoch schnell erkannt, dass viel Po-
tential in dieser jungen Mannschaft 
steckt. 

Ende August folgte das erste Pflicht-
spiel mit der 1. Cup-Runde der 5. 

Liga gegen Ruswil. Dieses konn-
ten wir mit 4:1 für uns entscheiden 
und stärkte uns den Rücken für den 
Meisterschaftsstart. Zum Auftakt der 
Meisterschaft empfingen wir den SC 
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Emmen bei uns auf dem Aengelgehr, 
gleich mit 7:1 haben wir uns in ein 
Torrausch geschossen und das Spiel 
verdient gewonnen. Danach plagten 
uns verschiedene Absenzen und die 
Folge daraus waren zwei Niederla-
gen, ehe wir gegen Nottwil wieder 3 
Punkte mit einem Last-Minute Treffer 
einfahren konnten. 

Im 1/16 Final reisten wir Auswärts 
nach Dietwil, auf einem schwierig 
bespielbaren Terrain konnten wir uns 
doch noch für den 1/8 Final quali-
fizieren. Die Sorgen mit den mehre-
ren Absenzen und Verletzten nahm 
jedoch immer mehr und mehr zu und 
daher gelang es uns nur 1 Spiel aus 
den letzten fünf für uns zu entschei-
den. Bedeutete gleichzeitig das Aus 
im 5. Liga Cup, dieses Spiel gegen 
Altdorf welches ausgeglichen war, 
konnte auf beide Seiten kippen, doch 
leider nicht zu Gunsten von uns. 

Für die Rückrunde gilt es nun eine 
gute Vorbereitung zu absolvieren, 
welche Anfang Februar startet und 
unser Potential zu entfalten, damit 
wir für die kommende Saison tak-
tisch und spielerisch nochmals einen 
Schritt weiter sind und unserem Ziel 
der 4. Liga näherkommen. 

Am Schluss möchte ich mich herz-
lich bei René Häfliger für seinen Ein-
satz und sein Engagement für die 2. 
Mannschaft bedanken, er verlässt 
uns als Assistent und hinterlässt eine 
grosse Lücke in unserem Gesamt. 
Danke vielmal für deine Arbeit, dei-
nen aufmunternden Worten sowie 
deine positive Ausstrahlung mit wel-
cher du jedes Mal unsere Spieler und 
die Mannschaft angesteckt hast. Wir 
wünschen dir und deiner Familie al-
les Gute für die Zukunft. Danke! 

Mike Iskandar
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Junioren B
Nach einer eher enttäuschenden 
Rückrunde und dem Abstieg in die 2. 
Stärkeklasse, startete das motivierte, 
neu zusammengewürfelte Team der 
B-Junioren in die Rückrunde. Viele 
neue Gesichter und neue Trainer 
mussten sich in den ersten Trainings 
kennenlernen.



20 — 

imbachfischbach

gebr. imbach ag
schmiede dorf 6
6145 fischbach
telefon  041 988 15 25
info@imbachfischbach.ch
www.imbachfischbach.ch

 

sanitärheizung
planung · haushaltapparate
enthärtungsanlagen · wasserpumpen
wärmepumpen-, erdsonden- & solarheizungen 
stückholz- & pelletsheizungen

landmaschinenkleingeräte
reparatur und verkauf aller marken

schlossereischmiede
stahlbau · stalleinrichtungen · hufbeschlag

Mit uns stehen Sie nie im Abseits!

SANIMAT AG 
Surentalstrasse 10 | 6210 Sursee 
Tel. +41 41 499 00 00 | Fax +41 41 499 00 29 
sanimat@bringhen.ch | www.sanimat.ch

8.30 - 12.00 Uhr

samstagsAusstellung

geöffnet!

Bäder, Fliesen, Parkett, Werkzeuge:
Ausstellung auf 1‘600 m 2

20170725_Inserat_Kickoff_FC_Algro.indd   1 7/26/2017   8:33:35 AM

www.spar.ch

Ihr Nachbarschaftsmarkt 
in Altbüron.

SPAR Supermarkt Altbüron
Linden 10
6147 Altbüron
Tel. 062 / 927 21 47

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 07:00 - 12:00 | 13:30 - 18:30
Sa 07:00 - 12:00 | 13:15 - 16:00



— 21

Nach einer kurzen und zu wenig in-
tensiven Vorbereitung, obwohl dabei 
ein erfolgreiches Testspiel gegen den 
FC Willisau absolviert wurde, star-
tete das Team unter der Leitung des 
Trainerduos Stefan und Peddy in die 
Vorrunde.
Los ging es mit einem Heimspiel ge-
gen den FC Horw. Ein ausgegliche-
nes Spiel fiel früh auf die Seite der 
Horwer. Obwohl die B-Junioren dann 
einen guten Kampfgeist zeigten und 
das Spiel zurückerobern konnten, 
konnte man das Spiel schlussendlich 
nicht gewinnen, man unterlag den 
Horwer mit 3:5.
In den folgenden Spielen, konnten 
die B-Junioren die ersten Punkte ein-

fahren, zu erwähnen ist das gewon-
nene Derby gegen Reiden mit 6:1 im 
3. Meisterschaftsspiel. Es war ein hin 
und her in den folgenden Matchs, 
auf ein erfolgreiches Spiel folgte 
meistens wieder eine deutliche Nie-
derlage. 
Bis zum Schlüsselspiel gegen den 
FC Sursee, welches ein aggressives 
und ausgeglichenes Spiel war, sah 
es für die B-Junioren in der Tabelle 
nicht wunschgemäss aus. In letzter 
Minute konnte man dieses Spiel noch 
für sich entscheiden. Voller Selbstver-
trauen fuhr man im nächsten Spiel 
auswärts nach Hitzkirch und konnte 
einen Kantersieg einfahren. Das sich 
im Abstiegskampf befindende Hitz-
kirch konnte man mit 6:0 schlagen.
Plötzlich sah es nicht mehr nach ei-
ner unteren Mittelfeldposition in der 
Tabelle aus, man war nun im vorde-
ren Drittel. Es folgte das Spiel gegen 
den FC Littau, die an erster Position 
waren und den Aufstieg perfekt ma-
chen konnten. Die B-Junioren gingen 
in Führung und waren den ganzen 
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Match den Littauern überlegen. Die 
B-Junioren konnten das Spiel nicht 
gewinnen, grösstenteils aufgrund von 
Fehlentscheiden des Schiris. Wütend 
musste man den Gegnern zuhören, 
wie sie den Aufstieg feierten. Im letz-
ten Spiel war das Ziel den 4. Platz zu 
sichern und dies gelang auch.
Wir danken den Zuschauern, der 
Clubwirtin und besonders Meier 
Franz, der uns ganz spontan an ei-
nen Auswärtsmatch mit dem Bus be-
gleitete, da Stef krank um 18.15 Uhr 
ausgefallen ist.
Voller Vorfreude auf die Rückrunde 
geht es nun für die B-Junioren in die 

Winterpause, in der man ein Hallen-
training pro Woche absolviert. 

Es war eine tolle Vorrunde und wir 
freuen uns auf die Rückrunde.

Stef und Peddy

Herbstrunde 2022 C-Junioren
Bereits zum Ende der Frühjahrsrunde 
trafen wir uns zu einer Infositzung 
im Clubhaus. Dabei wurden die neu 
zur Mannschaft gestossenen Spieler 
begrüsst, viele Infos an Spieler und 
Eltern weitergegeben und Erwartun-
gen ausgetauscht. Besten Dank An-
nelis, dass wir das in unserem Club-
haus durchführen konnten.
Da wir für die Herbstrunde ein sehr 
grosses Kader von 21 Spielern hat-
ten, konnten wir an diesem Tag 
sogar einen internen Match durch-
führen. Besten Dank an Toni Roos, 
Anton Knupp und die ehem. C-Junio-
ren, die uns bei diesem Unterfangen 
unterstützten.
Durch dieses Spiel konnten die neu 
ins Team gestossenen Junioren erste 
Erfahrungen auf dem grossen Feld 
sammeln und mit diesen Eindrücken 
in die Sommerferien gehen.

Die Vorbereitung wurde mit 2 Trai-
nings und 1 Spiel pro Woche bestrit-

ten. Da wir neu in der 2. Stärkeklas-
se waren, wurde auch gegen starke 
Gegner getestet. Im Spiel gegen Lan-
genthal waren wir chancenlos. Als 
2. Testgegner stand uns Zell gegen-
über. Obwohl Zell einen klaren Sieg 
verzeichnen konnte, hatten wir doch 
auch die eine oder andere Chance. 
Ein weiteres Testspiel wurde gegen 
das Team Wiggertal ausgetragen. 
Dieses Spiel konnten wir zwar nicht 
siegreich gestalten, aber man sah 
sehr gute spielerische Ansätze. Das 
letzte Testspiel vor Meisterschaftsbe-
ginn spielten wir gegen das unter-
klassige Team von Reiden. In diesem 
Spiel zeigte die Mannschaft, was sie 
taktisch und disziplinmässig drauf-
hat. Trotz überhartem Zweikampfver-
halten des Gegners, konnte dieses 
Spiel klar zu unseren Gunsten ent-
schieden werden.

Die Meisterschaft begann mit dem 
Spiel gegen Ruswil. Sehr früh konn-
ten wir in diesem ausgeglichenen 
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Spiel in Führung gehen und diese 
auch lange halten. Doch dann konn-
te Ruswil den Ausgleich erzielen. Das 
Team riss sich nochmals am Riemen 
und konnte prompt erneut den viel 
umjubelten Führungstreffer erzielen. 
Mit aller Kraft verteidigte man den 
Vorsprung dann auch über die Zeit. 
Somit hatte man bereits im 1. Spiel 
einen Vollerfolg. Leider sollte sich 
zeigen, dass es bei diesen 3 Punkten 
bleiben sollte.
Nun folgte das Cup-Spiel gegen Wil-
lisau. Im Wissen das ein sehr starker 
Gegner auf uns wartete, starteten wir 
katastrophal und hatten nach 5 Minu-
ten bereits 2 Tore kassiert. Während 
dem ganzen Spiel sollten wir nicht 
mehr in den Tritt kommen und muss-
ten am Ende froh sein, dass Willisau 
klare Torchancen nicht nutzte und wir 
so ohne Stängeli davonkamen. Der 
Zufall wollte es, dass nach dieser 
Mittwoch-Cup-Pleite bereits am Sams-
tag wieder dasselbe Team als Meis-

terschaftsgegner auf dem Feld stand. 
Sehr viel konnten wir gegenüber dem 
Cup-Spiel nun verbessert zeigen. Das 
Spiel ging zwar verloren, trotzdem 
konnte das Team auf die gezeigte Re-
aktion stolz sein.
Im Heimspiel gegen Sursee rechneten 
wir uns wieder mehr Chancen aus. 
Es zeigte sich jedoch, dass unser 
Team sich vom körperlichen Spiel von 
Sur see beeindrucken und erdrücken 
liess. Somit konnte dieses Spiel auch 
nicht siegreich gestaltet werden.
Mitte September stand kein Meister-
schaftsspiel an. Wir nutzten diesen 
Termin für ein Freundschaftsspiel 
gegen die U15 Frauen von Luzern. 
Da beide Kader sehr gross waren, 
vereinbarten wir ein Spiel über 2x45 
Minuten sowie die Möglichkeit, un-
begrenzter Wechsel. So kam es, 
dass nach der Halbzeit bei beiden 
Teams praktisch ein neues Team auf 
dem Platz stand. Das Spiel, in wel-
chem beide Seiten versuchten den 
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Ball laufen zu lassen, konnten wir 
durch eine starke 1. Halbzeit für uns 
entscheiden.

Zurück in der Meisterschaft gegen 
Malters/Wolhusen wollte uns dann 
so gar nichts gelingen. Von Anfang 
an rannten wir hinterher und hatten 
wir mal den Ball, verloren wir ihn 
auch rasch wieder durch einen Fehl-
pass. Am Schluss gab es eine klare 
Niederlage.
Der nächste Gegner, Team Region 
Entlebuch, konnte leider wieder sehr 
früh im Spiel den ersten Treffer ver-
buchen. Insgesamt hatten wir wieder 
etwas mehr vom Spiel, konnten aber 
den körperlich starken Gegenspieler 
zu wenig entgegensetzen, um Punkte 
zu holen.

Im Duell gegen Zell war von An-
fang an klar, dass wir eine Abwehr-
schlacht vor uns hatten. Wir kannten 
den Gegner ja bereits aus der Vor-
bereitung. Obwohl wir von Anfang 
an Probleme mit dem Gegner und 
Geläuf hatten, konnten wir über 30 
Minuten die Null halten. Die weiteren 
2 Tore direkt vor der Halbzeit bra-
chen uns aber das Genick. Nach der 
Pause standen wir weiter stark unter 
Druck und eigene Offensivchancen 
waren Mangelware. So mussten wir 
unserem Derbygegner und am Ende 
der Saison erster in der Tabelle wei-
tere 3 Tore zugestehen.
Durch die vielen Niederlagen merkte 
man eine starke Verunsicherung im 
Team. Es folgten die Spiele gegen 
Reiden und Eschenbach, die zum 
Vergessen waren. Leicht verlorene 
Zweikämpfe, ungenaues Passspiel, 
schlechtes Stellungsspiel, fehlender 

Einsatz, alles kam zusammen. Fazit, 
zwei hohe Niederlagen.

Im letzten Spiel gegen Grosswangen- 
Ettiswil wollten wir nochmals zei-
gen, was eigentlich in diesem Team 
steckt. Und siehe da, tatsächlich sind 
wir nach 15 Minuten in Führung ge-
gangen. Leider konnten wir uns nur 
kurz über die Führung freuen, da der 
Gegner kurz darauf bereits ausglei-
chen konnte. Dieser Treffer zeigte lei-
der mentale Wirkung. Man merkte, 
dass das Team wollte, aber die Unsi-
cherheit hatte sich bereits wieder ein-
geschlichen. So verloren wir leider 
auch das letzte Meisterschaftsspiel.

Bereits vor Herbstrundenstart war 
klar, dass dem Team in der 2. Stärke-
klasse ein hartes Halbjahr bevorsteht. 
Es war dann schlussendlich für uns 
alle wohl noch schwieriger als zu Be-
ginn gedacht. Klar sind Niederlagen 
schmerzhaft, aber auch lehrreich. 
Wir sind ein extrem junges Team, 
mehr als 2/3 sind im jüngeren Jahr-
gang, da ist viel Potential vor handen.

Ich möchte den Eltern für die Unter-
stützung und Dress-Wäsche herzlich 
danken. Merci Dani und Südi für das 
spontane Einspringen bei Trainings. 
Danke an Annelies, die uns immer 
den Pausentee zubereitet und dem 
Platzwartteam für hervorragende 
Platzverhältnisse. Merci Alex für die 
Unterstützung und Behandlung von 
Blessuren bei Spielen. 

Dem Team danke ich für das aktive 
Mitmachen und für den tollen Trai-
ningsbesuch.

Pesche
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Da-Junioren
Nach ca. zwei Monaten Pause ging 
es am 9. August wieder los mit dem 
ersten Training. Wir hatten 10 neue 
Gesichter in unserer Mannschaft. Da 
wir so viele Neuzugänge hatten, hat 
sich das Trainerduo kein fixes Ziel 
gesetzt, aber sie wollten sicher im 
Mittelfeld der Tabelle mitspielen. 

In der gleichen Woche am Samstag 
fand schon das erste Testspiel gegen 
den FC Zell statt, ein Derby gleich 
im allerersten Spiel. Ein Derbysieg 
wäre schon mal ein guter Start. Das 
Trainerduo wollte mal sehen wie sich 
das Team schon versteht und was 
für ein Potential vorhanden ist. Wir 
konnten das Spiel 10:0 gewinnen. Es 
gab sehr schön ausgespielte Tore. Im 
dritten und letzten Testspiel mussten 
wir gegen Nebikon ran. Nach zwei 
erfolgreichen Testspielen mussten wir 

uns erstmals mit einer Niederlage be-
fassen. Wir kassierten 10 Tore und 
mussten die Defensivarbeit sofort im 
nächsten Training behandeln. End-
lich war es so weit und ab jetzt gilt 
es ernst. Im ersten Spiel spielten wir 
in Hochdorf auf dem Kunstrasen. Alle 
waren top motiviert und heiss auf die-
ses Spiel. 
Von Anfang an waren wir besser und 
setzten uns mit 7:2 durch. Nach dem 
Spiel war der Fokus schon auf das 
Cupspiel das schon vier Tage nach 
dem ersten Meisterschaftssieg statt-
fand. 1. Cup Runde zuhause gegen 
Buttisholz. Im Cup muss man nie-
mand motivieren und jeder weiss im 
Cup ist alles möglich. Mit viel Selbst-
vertrauen gingen wir auf das Feld 
und schickten die B-Holzer mit 10:0 
wieder nachhause. 
Erstes Heimspiel in der Meister-
schaft: Wir hatten im ersten Drittel 
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sehr Mühe und es stand 1:1, nach 
75 Min. stand es allerdings 5:2. Mit 
dem Resultat konnten wir zufrieden 
sein. Die Leistung war nicht die bes-
te von uns. Auswärts gegen Wauwil: 
Die Wauwiler machten es uns immer 
schwer in der Vergangenheit. Es gab 
immer knappe Spiele. Nach dem 
ersten Drittel stand es 0:0 wie schon 
erwartet war es ein Spiel, das über 
den Kampf entschieden wird. Nach 
50 Minuten stand es 2:2. Im letzten 
Drittel mussten sich alle nochmal für 
die Mannschat reinhauen und alles 
geben. Es war ein sehr umstrittenes 
Spiel, es hätte auf beide Seiten kip-
pen können, aber den Willen, den 
wir hatten, war in den letzten 10 Mi-
nuten das Entscheidende. Die Partie 
ging 3:4 für uns aus. 

Wir waren sehr stolz auf unsere 
Mannschaft. Die Mannschaft hat 
alles getan das es zum Sieg reicht. 
An dieser Stelle nochmal ein Kompli-
ment an die Jungs! Nun waren wir 
auf dem zweiten Platz in der Tabelle. 
Jetzt wusste jeder einzelne, dass wir 
alles auf eine Karte setzen und den 
ersten Platz in Angriff nehmen. Die 
Trainings wurden anstrengender und 
härter. Zweit letztes Spiel der Meis-
terschaft Auswärts gegen das Tabel-
lenschlusslicht Entlebuch. 
Die Jungs waren nicht mehr so fokus-
siert wie gegen die anderen Gegner 
und so mussten wir nochmal klar-
stellen, dass im Fussball alles mög-
lich ist und wir mit 100% Leistung 
antreten müssen. Die Worte kamen 
an und wir haben das Speil 10:0 ge-
wonnen. Nun war klar das wird auf 
dem ersten Platz bleiben und somit 
in die 1. Stärkeklasse aufsteigen. Die 

Freude war riesig, aber wir hatten 
noch zwei Spiele und eins davon 
war Cup 1/16 Final gegen Horw. 
Am Mittwoch, 26.10.2022 kam 
der FC Horw zu uns nach Altbüron. 
Sie spielten eine Liga über uns und 
waren auf dem ersten Platz. In den 
ersten 15 Minuten hatte Horw Mühe 
und wir waren besser. Danach ka-
men die Horwer ins Spiel und zeig-
ten ihre Klasse. 
Nach 75 Minuten mussten wir uns 
mit einer Niederlage abfinden. Die 
Enttäuschung war gross aber wir 
können Stolz sein da wir unsere Haut 
sehr teuer verkauft haben und eine 
gute Leistung gezeigt haben. 

Das letzte Spiel zuhause gegen den 
FC Hitzkirch. Es ging eigentlich um 
nichts mehr in diesem Spiel aber wir 
alle wollten das letzte Spiel zuhause 
noch gewinnen. Nach fünf Minuten 
schoss Hitzkirch das 1:0. Unsere 
Jungs kamen nicht richtig in die Gän-
ge nach dem ersten Drittel stand es 
2:2. Das Spiel war die ganze Zeit 
umkämpft und es war immer knapp 
nach 50 Min. stand es 4:3. Im letz-
ten Drittel verlangte das Trainerduo 
von allen nochmal eine Steigerung. 
Diese Steigerung kam auch und wir 
konnten im letzten Drittel noch zwei 



Herbstrunde Db Team
Worte vom Samichlaus und seinem 
Schmutzli anhand des Klausenhöcks 
vom Donnerstag, 8. Dezember:

«Ich und der Schmutzli haben ge-
hört, dass ihr meistens gut im Trai-
ning mitmacht. Auch die Spiele habt 
ihr sehr gut abgeschlossen. Manch-
mal brauchte es zwar im Training 
auch noch ein paar Extrarunden um 
den Platz. Und was ist wichtig beim 
Tschutte? Was sagt euer Trainerteam 
immer wieder? Ballannahme und 

Passspiel ist wichtig und ohne Bewe-
gung geht es nicht! Aber im Grossen 
und Ganzen sind Sie, Ich und der 
Schmutzli zufrieden mit Euch. Also 
macht weiter so, und wichtig immer 
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Tore schiessen und so gewannen wir 
das Spiel mit 6:3. Nach dem Spiel 
feierten wir noch unseren Aufstieg in 
die 1. Stärkeklasse.

8 Spiele, 24 Punkte, 
52:14 Torverhältnis
Jungs, ihr seid unglaublich, ihr habt 
Disziplin, Zusammenhalt und Freude 

gezeigt. Wir sind stolz auf euch. Ein 
herzliches Dankeschön an unsere 
Fans/Eltern die uns immer unterstütz-
ten.Vielen Dank den Eltern fürs Dress 
waschen

Helene und Fabian wünschen euch 
es guets Neus. 



gut zuhören, Ball an den Boden, und 
ruhig stehen. Ihr wisst von was ich 
und der Schmutzli sprechen …»

Ja, diesen Worten können wir uns 
nur anschliessen und Euch nochmals 
zu dieser tollen Herbstrunde gratulie-
ren. Am Schluss war dies der Erfolg 
von Euch zusammen als Team. An 
dieser Stelle möchten wir gleich noch 
allen danken, die uns diese Saison 
unterstützt haben. Darüber freuen 
wir uns immer sehr. Danke auch den 
Chauffeuren und danke für das Wa-
schen des Dress. Danke auch dem 
Tom Steffen für die Durchführung der 
Torhütertrainings bei uns und den an-
deren Juniorenteams.
Mit drei neuen Teammitgliedern, Fa-
bio, Timo und Leo, und den bestehen-
den Teammitgliedern starteten wir in 
die neue Saison. Nach einer durch-
zogenen Vorbereitung mit einem Trai-
ningstag als Abschluss, starteten wir 
in die Meisterschaft. Das erste Spiel 
konnten wir gewinnen. Die nächsten 

Spiele wurden auch erfolgreich be-
stritten und so konnten wir tatsächlich 
zum Ende der Saison das Finale Spiel 
gegen Sursee bestreiten. Das gewan-
nen wir nach gutem und engem Spiel 
mit 3:2. Somit konnten wir unsern 
1. Platz verteidigen und die Herbst-
runde erfolgreich abschliessen.

Das Team bleibt so weit zusammen, 
aber wir wären auch froh, wenn 
noch das eine oder andere Teammit-
glied zu uns stossen würde. Denn im 
Moment ist das Kader mit 12 Stück 
doch sehr knapp. Im Winter werden 
wir jeweils am Dienstag in der Halle 
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trainieren. Jedoch auch nicht immer, 
denn die Halle ist immer gut besetzt 
durch andere Anlässe. Ebenfalls wer-
den wir wieder das Hallenturnier in 
Roggwil bestreiten. 
Wir wünschen Euch eine gute Zeit, 
bis bald wieder auf dem Fussball-
platz. 

Db Team und die Trainer 
Stefan und Henry
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E Junioren
Nach den Sommerferien ging es für 
Fidi und mich mit 11 neuen, sowie 4 
Spieler aus der Saison 21/22 wie-
der los in der 3. Stärkeklasse. Wir 
freuten uns richtig drauf und waren 
auf das neue Team gespannt. Ohne 
ein Training vorher ging es für uns 
am 13.08.22 bereits in das erste 
Testspiel gegen den FC Zell. Wir 
waren gespannt, was unsere Spieler 
wohl zeigen würden und wir waren 
mit den ersten 20 Minuten und einem 
Rückstand von 2:0 sehr zufrieden. 
Doch wir mussten schnell feststellen, 
dass wir noch viel Arbeit vor uns hat-
ten. Nach 60 Minuten war das Spiel 
zu Ende und wir verloren 12:3. 
Bereits am Mittwoch hatten wir unser 
zweites Testspiel gegen den FC Ne-
bikon, auch dieses verloren wir mit 
11:0 sowie auch das dritte Testspiel 
gegen Dagmersellen mit 2:8.

Fidi und ich machten uns viele Ge-
danken wie wir unsere Junioren 
trainieren und ihnen den Spass am 
Spiel weitervermitteln. Wir machten 
uns den Plan immer mit der gleichen 
Routine ins Training zu starten, sowie 
anschliessend jeweils 2–3 intensivere 
Trainingseinheiten und zum Schluss 
ein Spass Match untereinander. Wir 
merkten schnell, wie unsere Junioren 
Fortschritte machten und freuten uns 
auf den Start der Meisterschaft. Das 
erste Spiel für uns war gegen den 
FC Sempach. Nach einem harzigen 
Start und viele liegen gelassenen 
Chancen konnten wir das Spiel am 
Schluss mit 0:3 für uns entscheiden. 
Wir gratulierten unsere Junioren für 
den harten Kampf und ihren ersten 
Sieg als Mannschaft. Auch das zwei-

te Meisterschaftsspiel gegen den FC 
Ruswil konnten wir für uns entschei-
den. Wir waren überrascht über die 
Steigerung unserer Mannschaft und 
hofften, dass es nicht nur eine kurz-
fristige Steigerung war. Also weiter 
trainieren wie bisher und uns auf die 
weiteren Spiele freuen. Die Spiele 
gegen den FC Escholzmatt-Marbach, 
FC Schötz, FC Schüpfheim und FC 
Malters konnten wir alle für uns ent-
scheiden. Wobei das Spiel gegen 
den FC Schötz eines der nervenauf-
reibendsten war, in den ersten 2 Drit-
tel gab es jeweils ein 1:2 und somit 
führte Algro nach 40 Min. gesamt 
2:4. Doch das letzte Drittel sollte am 
Anfang nicht uns gehören, der FC 
Schötz nutzte die Chancen und ging 
5:4 in Führung. Was war passiert? 
Wir Trainer können es nicht sagen, 
doch wir motivierten unsere Mann-
schaft nochmals alles zu geben für 
die letzten 5 Minuten. Und da wur-
den wir Trainer richtig überrascht von 
unseren E Junioren nach 60 Min. war 
der Endstand 5:7 für den FC Algro. 
Ein grosses Lob an all unsere Junioren 
das war eine Spitzenleistung. Im Cup 
mussten wir gegen den FC Horw 1. 
Stärke antreten. Super gestartet und 
mit 1:0 in Führung gegangen, merk-
ten wir sehr schnell, dass die Gegner 
doch um einiges stärker waren. Das 
Spiel verloren wir mit 2:24. Unsere 
Junioren haben diese Niederlage 
sehr gut weggesteckt, und sich gleich 
wieder auf die Saisonspiele konzent-
riert. Somit konnten wir die letzten 3 
Spiele auch wieder für uns entschei-
den.

Da die Mannschaft kein Saison Spiel 
verloren und teilweise sehr hoch ge-
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wonnen hat, haben wir Trainer ent-
schieden, die Rückrunde in der 2. 
Stärke zu bestreiten. Und wir sind 
gespannt, wie sie sich dort schlagen.

Wir Trainer möchten uns noch bei 
allen Eltern bedanken für den Sup-
port den ihr leistet und die Hilfe beim 

Dress waschen. Auch persönlich 
möchte ich mich besonders bei Fidi 
für die tatkräftige Unterstützung be-
danken und freue mich auf die Rück-
runde im Duo.

Andi und Fidi

F-Junioren
Bei den F-Junioren stand die Vorrun-
de vor allem im Zeichen des neuen 
Spielformates «play more football». 
Die bekannten KiFu (Kinderfuss-
ball)-Turniere wurden also in einer 
neuen Spielart durchgeführt. Dies 
war für die Vereine eine grosse He-
rausforderung. Wie bereits bei den 
KiFu-Turnieren fanden die Turniere 
an verschiedenen Orten statt. Jede 
Mannschaft organisierte dabei ein 
solches Turnier bei sich zu Hause. In 

unserer Gruppe sind das Zell, Hutt-
wil, Willisau und Grosswangen. Na-
türlich fand auch ein Turnier bei uns 
in Altbüron statt. Aufgrund der neuen 
Spielform benötigt es mehr Spielfel-
der, mehr Tore und mehr Bälle. Auch 
mehr Trainer werden benötigt. Vielen 
Dank an alle, welche uns beim Orga-
nisieren des Heimturnieres geholfen 
haben.

In den ersten Turnieren benötigten 
alle noch etwas Anlaufzeit. Aber je 
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mehr Turniere gespielt wurden, desto 
besser funktionierte das neue Format. 
In den ersten Turnieren wurden noch 
viele Sachen getestet, wie zum Bei-
spiel die Feldgrössen. Das Ziel wird 
sein, im Frühling alle Turniere im sel-
ben Rahmen durchzuführen.
Für den Trainings- und Turnierbetrieb 
konnten wir mit Raphael Schultess 
und Ramon Blum zwei zusätzliche 
Trainer gewinnen. Da es aber auch 
immer wieder Abwesenheiten auf-
grund von WK, Arbeit, Schule, etc. 
gab, gründeten wir einen sogenann-

ten «Trainerpool», in welchem wir 
motivierte Eltern aufnehmen durften. 
Diese konnten wir anfragen, wenn 
wir zu wenige Trainer zur Verfügung 
hatten. Bei rund 30 Kindern benötigt 
es je Training nämlich 3-4 Trainer, 
ansonsten ist der Trainingsbetrieb 
nicht zu gewährleisten. Es hat uns 
enorm gefreut, durften wir auf die 
Unterstützung dieser Eltern zählen. 
Aus diesem Grund möchten wir uns 
an dieser Stelle bei Roger Rölli, Bene-
dikt Unternährer, Roland Kneubühler 
und Heidy Kneubühler für ihre Hilfe 
bedanken. Selbstverständlich dürfen 
sich auch weitere Personen melden, 
wenn sie dabei mithelfen wollen. 
Nun werden wir uns im Hallentrai-
ning fit halten und freuen uns, wenn 
es im Frühling wieder los geht.

Emanuel, Shkelqim, 
Raphael und Ramon



vorrunde FC algro

1. Mannschaft // 3. Liga
1. FC Grosswangen-Ettiswil 11 8 2 1 (24) 23 : 5 26  
2. FC Dagmersellen 11 7 2 2 (16) 29 : 12 23  
3. FC Zell  11 7 2 2 (25) 26 : 21 23  
4. FC Ruswil 11 6 2 3 (20) 24 : 17 20
5. FC Wauwil-Egolzwil 11 4 3 4 (26) 20 : 19 15
6. FC Sursee 11 4 3 4 (26) 19 : 24 15  
7. SC Reiden 11 4 2 5 (42) 18 : 15 14  
8. FC Altbüron-Grossdietwil 11 3 2 6 (19) 21 : 21 11  
9. FC Buttisholz 11 2 4 5 (17) 13 : 22 10  
10. FC Escholzmatt-Marbach 11 2 3 6 (23) 16 : 31 9
11. FC Wolhusen 11 2 3 6 (30) 20 : 29 9
12. FC Nottwil 11 2 2 7 (31) 11 : 24 8

2. Mannschaft // 5. Liga 
1. FC Triengen 4 9 7 2 0 (218) 32 : 17 23   
2. FC Rothenburg 9 7 1 1 (1) 34 : 13 22   
3. FC Nottwil 9 6 1 2 (11) 25 : 15 19   
4. FC Hochdorf a 9 5 2 2 (9) 28 : 14 17   
5. FC Gunzwil 9 4 0 5 (8) 23 : 19 12   
6. FC Altbüron-Grossdietwil 9 3 1 5 (13) 27 : 25 10   
7. Hildisrieder SV a 9 2 3 4 (9) 15 : 27 9   
8. FC Wauwil-Egolzwil 9 2 1 6 (15) 15 : 32 7   
9. SC Emmen 9 2 0 7 (17) 18 : 41 6

Junioren B // 2. Stärkeklasse
1. FC Littau  9 8 1 0 (5) 48 : 16 25
2. FC Schötz-Wauwil-Egolzwil 9 6 1 2 (17) 37 : 24 19
3. FC Horw  9 6 1 2 (24) 49 : 22 19
4. SG Algro/Zell 9 5 1 3 (6) 32 : 21 16
5. Team Wiggertal I 9 4 2 3 (13) 31 : 18 14
6. SC Reiden 9 4 1 4 (4) 17 : 24 13
7. FC Hitzkirch 9 2 2 5 (6) 14 : 35 8
8. FC Sursee a 9 2 1 6 (14) 22 : 30 7
9. FC Hochdorf a 9 1 2 6 (5) 21 : 42 5
10. Eich/Hildisrieden 9 1 0 8 (20) 9 : 48 3 
11. FC Littau  9 8 1 0 (5) 48 : 16 25
12. FC Schötz-Wauwil-Egolzwil 9 6 1 2 (17) 37 : 24 19

36 — 
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Junioren C // 2. Stärkeklasse
1. FC Zell 9 7 0 2 (2) 41 : 13 21   
2. FC Willisau a 9 6 1 2 (15) 28 : 11 19   
3. SG Malters/Wolhusen a 9 6 0 3 (1) 40 : 16 18   
4. FC Eschenbach a 9 5 1 3 (0) 28 : 24 16   
5. SC Reiden a 9 5 1 3 (3) 38 : 15 16   
6. FC Sursee b 9 4 1 4 (15) 27 : 18 13   
7. Team Region Entlebuch II 9 4 0 5 (0) 18 : 26 12   
8. FC Grosswangen-Ettiswil 9 3 2 4 (0) 32 : 27 11   
9. FC Altbüron-Grossdietwil 9 1 0 8 (0) 6 : 58 3   
10. FC Ruswil a 9 1 0 8 (2) 8 : 58 3 

Junioren Da // 2. Stärkeklasse
1. FC Altbüron-Grossdietwil a  8 8 0 0 52 : 14 24
2. FC Wolhusen a  8 6 0 2 32 : 11 18
3. FC Wauwil-Egolzwil a  8 6 0 2 34 : 15 18
4. FC Gunzwil Rookies I  8 5 0 3 24 : 20 15
5. FC Hitzkirch a  8 4 0 4 32 : 16 12
6. FC Buttisholz a  8 3 0 5 30 : 28 9
7. FC Hochdorf b  8 3 0 5 20 : 33 9
8. FC Dagmersellen  8 1 0 7 12 : 41 3
9. FC Entlebuch a  8 0 0 8 6 : 64 0 
 
Junioren Db // 3. Stärkeklasse
1. FC Altbüron-Grossdietwil b  8 6 2 0 46 : 18 20
2. FC Sempach d  8 6 1 1 32 : 17 19
3. FC Sursee b  8 5 1 2 57 : 21 16
4. FC Escholzmatt-Marbach  8 5 0 3 58 : 48 15
5. FC Wauwil-Egolzwil b  8 4 2 2 54 : 31 14
6. FC Buttisholz c  8 3 0 5 36 : 46 9
7. FC Schüpfheim b  8 2 0 6 49 : 50 6
8. FC Nottwil b  8 1 0 7 17 : 67 3
9. FC Schötz c  8 1 0 7 12 : 63 3
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KiFu-Turnier

«play more football» 
als neues Wettspielformat 
im Kinderfussball
«Brack.ch play more football», so 
heisst das neue Wettspielformat im 
Kinderfussball. Früher kannte man 
die Fussballturniere der F-Junioren 
als «KiFu-Turniere» (Kinderfussball-
Turnie re). Seit diesem Sommer wird 
bei den Kleinsten in einem neuen 
Format gespielt. In naher Zeit werden 
auch die E und D-Junioren ins «play 
more football»-Format wechseln. 

In diesem neuen Format wird auf 
Klein- und Grossfeldern gespielt. 
Auf den kleineren Feldern wird da-
bei mit weniger Spielern gespielt (2 
vs. 2 oder 3 vs. 3) und auf kleinere 
Tore. Auf den Grossfeldern wird mit 
grösseren Toren und mehr Spielern 
gespielt (4 vs. 4 oder 6 vs. 6). So 
sollen die Kinder mehr spielen, viel-
seitiger lernen und noch mehr Freude 
am Fussball entwickeln. Wie sich das 
neue Format etabliert und entwickelt 
wird sich zeigen. Man darf also ge-

spannt sein, wie es im Kinderfussball 
weitergeht. Bis anhin wurde das neue 
Format bei den F-Junioren eingeführt. 
Ab Sommer werden auch die E-Junio-
ren «play more football» spielen.

Weiterhin gilt dabei das Motto: 
 «Erlebnis vor Ergebnis».
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Während dem Wochenende vom 
3./4. September 2022, stand Altbü-
ron ganz im Zeichen der Hiltbrunnen-
chilbi. 

Eingeläutet wurde das Wochenende 
mit dem Töggeliturnier, organisiert 
durch den FC-Algro und die Tunnu-
schränzer. Viele routinierte Gruppen 
traten an, erneut wagten sich einige 
neue Mannschaften in die Arena. 
Den Zuschauern wurde auf jeden Fall 
spannende und lustige Matches ge-
boten. Am Spielfeldrand wurden Ge-
spräche geführt und zu anrückender 
Stunde hallte Disco-Stimmung durch 
das Dorf.

Am Sonntag strahlte das Wetter und 
ebenso der Spielplatzverein als Or-
ganisator. Kurz vor Mittag startete 
der Chilbibetrieb mit einer Chorein-
lage des Schülerchors. 

Danach wurden die hungrigen Mä-
gen, mit einem feinen Mittagessen 
gefüllt und schon ging das Glücks-
spiel um ein Lebkuchenherz los. 
Glück war auch ausschlaggebend 
bei den anderen Ständen, welche 
von diversen Vereinen aus Altbüron 
betrieben wurde. Und glücklich gin-
gen alle nach Hause.

Hiltbrunnenchilbi



Nachdem letztes Jahr unsere Junio-
renobfrau und Wichtel Helene den 
Chloushöck absagen musste, fand 
dieses Jahr am 8.12.2022 im Club-
haus FC Algro der Chloushöck mit 
den Junioren statt.

Als Wichtel Helene und ihre Helfer-
wichtel alles vorbereitet hatten, freu-
ten sich alle auf einen gemütlichen 
Abend mit dem Nachwuchs.

Um 18.15 Uhr sind alle Kinder, wel-
che sich angemeldet haben, so wie 
auch unser neuer Präsident Stefan 
Koller mit Familie eingetroffen und 
der Abend konnte mit der 1. Runde 
Lotto gestartet werden. Die Helfer-
wichtel haben die Kleinsten unter-
stützt mit den Zahlen und Helferwich-

tel Beni hat die Zahlen ganz langsam 
hinunter gelesen. Mit viel Eifer waren 
die Kinder am Zahlen decken und 
hofften auf eine volle Lottolinie. Als 
auch der Hauptpreis, ein Fussball 
der WM von Katar vergeben war, 
hatten doch alle Hunger und Koch-
wichtel Annelis richtete das Abend-
essen an. Nachdem alle Kinder und 
Wichtel das Abendessen genossen 
haben, gingen die Kinder auf die Su-
che nach dem Samichlaus und dem 
Schmutzli. Doch die Suche war ver-
gebens …

Die Nachwuchsfussballer kamen 
wieder an die Wärme und hofften, 
dass durch auf den Tisch klopfen 
und nach alter «We will rock you» 
Manier klatschen, der Samichlous 
und sein Schmutzli das Clubhaus fin-
den. Und siehe da, der Samichlous 
und Schmutzli haben dies gehört 
und fanden die wartenden Junioren! 

Chloushock
..
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Mit Ehrfurcht in den Augen, wurde 
dem Samichlous Team für Team zu-
gehört, was dieser zu berichten hatte 
von der letzten Saison. Auch was zu 
verbessern sei! Also der Samichlous 
kennt sich aus im Fussball und vor 
allem beim FC Algro. Nachdem der 
Schmutzli die leckeren Samichloussä-
ckli und zum Teil auch noch die Rute 
verteilt hatte, sind die zwei Männer 
wieder in die dunkle Nacht hinaus in 
den Wald, wo sie herkamen. Herz-
lichen Dank liebe Samichlaus und 
Schmutzli, dass ihr uns besucht habt. 

Somit ist das Ende vom Chloushöck 
schon fast gekommen und es wurde 
noch die 2. Runde Lotto gespielt. Die 
Wichtel haben wieder ihre Posten 
bezogen und es wurde wieder eifrig 
Zahlen gedeckt, gehofft, gesiegt und 
leider auch verloren. Doch das ken-
nen unsere Jungs und Mädchen und 
nahmen dies sehr sportlich und fair.

Nach der 2. Lottorunde gingen die 
Nachwuchsfussballer, müde, aber 
glücklich nach Hause und freuen sich 
auf den nächsten Klausehöck und 
auf die Frühlingsrunde auf dem An-
gelgehr.

Herzlichen Dank geht an Helene fürs 
Organisieren, Annelis Wolf für deine 
Kochkünste, Andi, Marion und Sa-
rah Vogt, Beni Unternährer, Pesche 
Odermatt und Stef Koller mit Familie 
für eure Mithilfe.

Bericht von Alex Schneeberger
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Das Hallenturnier des FC ALGRO 
läuft neu als Juniorenturnier für G,F,E 
und D Junioren. Die E-Junioren durf-
ten das Turnier am Samstagmorgen 
starten. Angemeldet waren 10 Mann-
schaften aus der Region die attrakti-
ve Spiele bestritten. Anschliessend 
ging es weiter mit den D-Junioren, 
wo auch 8 Mannschaften am Start 
waren. Am Ende des Turniers bei der 
Siegerehrung standen die eigenen 
Junioren von ALGRO zuoberst. 

Am Sonntagmorgen wurde mit 20 
Teams das G und F Turnier gestartet. 
Hier wurde ohne Resultate gespielt, 
im Vordergrund stand Spass und 
Freude. Als Belohnung bekam jeder 
Junior eine Medaille und ein Päckli 
Magenbrot als Dankeschön. 

Besten DANK dem Sponsor Magen-
brotprofi.

Der Vorstand dankt allen Helfern für 
die Mithilfe und besonders dem OK 
fürs Organisieren.

Hallenturnier
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Impressionen

Apéro Supporter 24. 9. 2022
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Impressionen

GV Supporter 4. 11. 2022
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Bevorstehende veranstaltungen

• Kidsday 
 am Donnerstag, 18. Mai 2023

• Internes Vereinsturnier 
 am Samstag, 27. Mai 2023

• GV FC Algro 
 am Freitag, 25. August 2023

• Chilbi Altbüron 
 am Samstag und Sonntag, 2. und 3. September 2023
 Beim Menschentöggliturnier freuen wir uns auf Ihre Anmeldung

• Chilbi Grossdietwil 
 am Samstag und Sonntag, 9. und 10. September 2023

Attraktive
Arbeitgeberin
in der Region

eXpert – Software für Betreibungs- und Konkursämter

BK Solution AG
Bergboden 7
6110 Wolhusen
www.bk-solution.ch
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Supportervereinigung fc algro

Der Zweck des Vereins besteht in der finanziellen Unterstützung des Fussball-
clubs Altbüron-Grossdietwil, das heisst ausschliesslich bei der Mitfinanzierung 
der Sportanlagen und der Werterhaltung. Dabei soll die Pflege der Kamerad-
schaft, die gesellschaftlichen Beziehungen unter den Mitgliedern und die mora-
lische Unterstützung der Mannschaften nicht zu kurz kommen. 

Für CHF 100.00 pro Jahr bieten wir folgendes: 

• 2 Ausgaben des Vereinshefts Kick off

• Gratiseintritt an den Heimspielen (Meisterschaft) 

• Teilnahme an der GV, am Brunch, sowie am Apéro 

Wir freuen uns über alle Neumitglieder, welche mit ihrem Beitrag die wichtige 
Arbeit des FC Algros unterstützen. 

Herzlichen Dank! 

Beitrittserklärung

Gerne unterstütze ich die Supportervereinigung des FC Algros. 

Vorname, Name

Adresse

PLZ, Ort

Mobil

E-Mail

Senden an: 
FC Algro, Flavio Wapf, Christoph-Schnyder-Strasse 36, 6210 Sursee

✁
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Vereinsangaben

Vorstand
Präsident Stefan Koller Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
Sportkommission Kilian Affentranger Grossdietwil  affentrangerkilian@gmail.com
 Andreas Hofer Langenthal  andreas.hofer@fc-algro.ch
 Rolf Müller Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spiko-Präsident Unternährer Benedikt Grossdietwil 078 663 01 13 benedikt.unternaehrer@bison-its.ch
Aktuarin Schneeberger Alexandra Aarwangen 076 577 94 28 alesch@sunrise.ch
Kassier Jenni Manuel Nottwil 079 454 51 14 jennimanuel96@gmail.com 
Marketing Iskandar Mike Fischbach 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de
Juniorenobfrau Iskandar Helene Fischbach 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
Events Bürli Patrick Altbüron 079 197 62 44 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft Lattmann Jürg Hildisrieden 079 127 34 23 info@jlattmann.ch
Assistent Anliker Mario Altishofen 062 756 28 39 mario.anliker@bluewin.ch
TH-Trainer  Beglinger Ruedi Roggliswil
2. Mannschaft Iskandar Mike Fischbach 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de
Assistent Kölliker Florian Gettnau 076 804 84 35 florian.koelliker@outlook.com
Junioren B Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
Assistent Marti Petrick Zell 079 351 48 97   petrickmarti@gmx.ch
Junioren C Odermatt Peter Aarwangen 079 474 62 35 blackmode@bluewin.ch
Assistent Schneeberger Alexandra Aarwangen 076 577 94 28 alesch@sunrise.ch 
Assistent  Pike John Altbüron 079 303 70 59 pikefam_1999@yahoo.de
Assistent  Afrim Demiri Pfaffnau 076 541 89 99 afrimdemiri@bluewin.ch
Junioren Da Iskandar Helene Fischbach 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
 Häfliger Fabian Grossdietwil 079 564 06 61 fabianhafliger5@gmail.com
Junioren Db Hostettler Stefan Obersteckholz 079 456 63 50 hostettlerstefan@hotmail.com
 Teuscher Henry Melchnau 079 897 80 90 teuscherhenry@gmx.com
Junioren E  Vogt  Andreas Altbüron 076 356 83 76 andi.o@sunrise.ch
Assisstent Fidangül Serhat Grossdietwil 076 472 44 19 serhat.fidanguel@web.de
Junioren F Knupp Emanuel Grossdietwil 079 646 33 90 emanuel.knupp@bluemail.ch
Assistent Shkelqim Shusha Altbüron 079 138 67 62 shkelqim.shusha@hotmail.com
Assistent Schulthess Raphael Busswil b. Melchnau
Torhütertrainer 
Junioren Thomas Steffen Langenthal 078 802 06 53

Funktionäre
Teamverantwortlicher 
1. Mannschaft Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spielberichte Diverse Spieler der 1. Mannschaft
Speaker Grüter Alois, Koller Daniela
Platzwart Roos Toni Grossdietwil 079 321 48 58
 Rölli Walter Altbüron 079 366 35 71
Platzkassier Anliker Roland Grossdietwil 079 311 83 14
J + S Coach Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Webmaster Imbach Julia Fischbach 079 267 10 05 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Clubhaus Wolf Annelis Fischbach 041 988 17 41 annelis.wolf@bluewin.ch
Fotograf Häfliger Jan Grossdietwil 078 758 55 76 janhaefliger@hotmail.com

Supportervorstand
 Bürli Monika Altbüron 079 197 62 43 mone.buerli@bluewin.ch
 Anliker Claudia Altishofen 062 756 28 39 claudia.ronchetti@bluewin.ch
 Wolf Jolanda Nebikon 079 629 05 83 jolanda.wolf@raonet.ch
 Wapf Flavio Sursee 079 557 36 74 flavio.wapf@fc-algro.ch
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